
Gutlerrez, Von ott sprechen ın Unrecht und Le1ld HJ0b, München/Mainz 1988, //0b: „Schrei‘
DIie UTtTOorn iolgt 1 spanischen rıgınal der Übersetzung VOI Schökel, Biblia del peregr1n0, ıch Gewalt!,

ırd mMIr keineA0 1993 S1ie weicht dieser Stelle erheblich VON der Einheitsübersetzung, die ich durchwegs
benutze, ab Im spanischen Origin  anuskript lautet der entsprechende Vers: „Denn Jetz Antwort”
schweigen, hiefße terben.  4 (Anm., Übers.)

Im Text häufen ıcHh hier die juridischen Cchtermin1 I]0b will Gott einen Prozeiß erölfnen.
Seine Freunde sind die AnwälteesVgl Schökel/J.L. Sicre, Job, Madrıd 1983

Die UTtorın verwendet 1 spanischen rgn den Ausdruck „vengador”, also cher, anstelle
des gyeläufigeren „Erlösers“. amıt greift sS1e 1ne Interpretation auf, die Trnst Bloch favorisiert
hat. Das Hebräische „goel“ bezeichnet den NAachsten erwandten, der die erplichtung hat, eın
Familienmitglied einzutreten, also etwa den Mann, der 1n die Rechtsnachfolge se1INes Bruders UT
nach dessen Tod dessen Frau ehelicht, ber uch die Auifgabe der utrache wahrnimmt. Der
„Löser” kann also auch der „Rächer“ seıin In Blochs Deutung 1ob hler ınen solchen er

Gott All, Was der „Irommen“ Wiedergabe mi1t „Erlöser“, der dann mi1t (GJ0tt selbst identifiziert
diametral entgegensteht. Vgl OC. e1ISMUS 1mM StentLum Zur Religion des Exodus

und des Reiches, Frankfurt a.M 1985 148 166, und Gutierrez, aa0 (Anm Übers.).
Gutierrez, 2a0 17

Aus dem panıschen üÜUDerse VOIll Dr. Bruno Kern

epra Unberuhrbare ıin den
Evangelıen und eu
Justıin Ukpong

Einfuhrung schen uns und dem Mond, die irüher als
unüberwindbar galt, überbrücken,

ine der Ironıen uUuNseTeT gegenwärtigen Sind WITr immer noch cht lähig, die
Welt, die sich m1t größerem WISSeEeN- zlale Distanz, die die Gesellschafit
chaftlichen und technologischen Hort schen bestimmten Individuen und Grup
SCbrüstet als ede andere Zeıt 1n der DCI VOIl Menschen auf der einen e1te
menschlichen Geschichte, ist die atsa und dem Rest der menschlichen Ge
che, immer noch 1n einer meinschaft auft der anderen e1te BC
und Weise VOIl gesellschaftlichen chaffen hat, überwinden. Diese
en geplagt werden, die UNseTe zlale Distanz basıert auftf pathologischer,
technologischen und wissenschaftlichen körperlicher, biologischer oder gese.
Errungenschaiften authebt en! erDeterminierung SO werden
ZU  - eispie. auft der einen e1te 1n der Menschen, die bestimmten Krankhe:
Lage Sind, die räumliche 15 ten oder Behinderungen leiden, und be



Il. JO01sCcCh- immte tegorlen VON Menschen VOIl auch ola und arburg, ZWEe] Öödliche
theologısche der normalen gesellschaftlichen Interak Krankheiten miıt ähnlichen Viren, chtDeutungen t10N miıt anderen Menschen e_ Se1t ihrer Identinzierung 1n den

schlossen, oder S1Ee werden 1n der ese siebziger Jahren S1ind ihre natürlichen
schafit diskriminiert und als gESE. Reservoirs und ihre Bakterienüberträger
schafitlich „unberührbar“ abgestempelt. och N1IC entdecCc worden. Wie Aids
Der egI1 „unberührbar“ hat 1n diesem werden diese Kran  eıten durch Blut
Auf{fsatz immer diesen gesellschaiftlichen übertragen, durch infiziertes Blut, das
Sinngehalt. 1n Hautrisse eindringt. Anders als be]
Auf der Basıs pathologischer Determ1 Aids weilß aber, der Marburg-
nlerung S1INd pier VOI Lepra under Virus auch durch Aedes-aegypti-Mük-
0OSe gegenwärtigen medizini- ken agen en die
schen 0  SC  S, wodurch diese dizinische Wissenschafit ımmer noch
Kran  eıten NI mehr leicht über- akten ber Ursprung und Heilung die

werden können, Unbe  are SCT Kran  eıten eriorscht, Sind S1Ee nach
e  jeben. Weil Cholera immer noch eiıne WI1Ie VOT sehr Ze  C  e 9 und Betroffiene
gelürchteteel ist, verlor Nigerla S1ind pIier gesellschaftlicher Ävers1on.
die Möglichkeit, die Jugendiulßball- Unberührbare, aut der rundlage kör:
weltmeisterschaft 1mM Jahre 1995 u. perlicher, gesellschaftlicher und Dlolog1-
richten, da 1n einem kleinen Dori 1mM scher Determinlierung betrachtet, S1INnd
Land Cholera ausgebrochen WAar. TOTZ die körperlic und geilstig ehinderten,
intensiver medizinischer Forschung se1t Flüchtlinge, Menschen, die aufgrund
dem Entdecken VOI Aids 1n den achtz1ı VEr Kaste, ihrer Volkszugehörigkeit,
SCI Jahren ist die olinung aut Heilung 18 Religion und ihres Geschlechts dis

Menschen, die Aids erkr. Sind, kriminiert werden. Sie S1INd „Unbe
rührbare“, we1l andere Menschen S1eimmer noch sehr weıt ntiernt nläng

lich wurde Alds miıt Homosexualıtät und cht 1n ihre eigene kleine „Wel inner-
Intravenösem Drogengebrauch aSS0Z]- halb der Gesellschaft integrieren wollen.
lert und Jandläulig als Straife es für In den vangelien stolßsen aufl VOI-

diese ergehen betrachtet ber die schiedene tegorlen „Unberührbarer“
Entdeckung VON heterosexuellen denen 1n der heutigen ese
ienen ST diese Annahme ügen schait Leprakranke, nde, Lahme,
Auch dachte Nan anlänglich, Ailds habe allgemein ekannte Sünder, Zolleinneh
seinen Ursprung 1n Airika. SENAUCI C INCT, Samariter, unterdrückte FrauenIl. Biblisch-  stimmte Kategorien von Menschen von  auch Ebola und Marburg, zwei tödliche  theologische  der normalen gesellschaftlichen Interak-  Krankheiten mit ähnlichen Viren, nicht  Deutungen  tion mit anderen Menschen ausge-  heilbar. Seit ihrer Identifizierung in den  schlossen, oder sie werden in der Gesell-  siebziger Jahren sind ihre natürlichen  schaft diskriminiert und so als gesell-  Reservoirs und ihre Bakterienüberträger  schaftlich „unberührbar“ abgestempelt.  noch nicht entdeckt worden. Wie Aids  Der Begriff „unberührbar“ hat in diesem  werden diese Krankheiten durch Blut  Aufsatz immer diesen gesellschaftlichen  übertragen, durch infiziertes Blut, das  Sinngehalt.  in Hautrisse eindringt. Anders als bei  Auf der Basis pathologischer Determi-  Aids weiß man aber, daß der Marburg-  nierung sind Opfer von Lepra und Tuber-  Virus auch durch Aedes-aegypti-Mük-  kulose trotz gegenwärtigen medizini-  ken übertragen wird. ! Während die me-  schen Fortschritts,  wodurch diese  dizinische Wissenschaft immer noch  Krankheiten nicht mehr leicht über-  Fakten über Ursprung und Heilung die-  tragen werden können, Unberührbare  ser Krankheiten erforscht, sind sie nach  geblieben. Weil Cholera immer noch eine  wie vor sehr gefürchtet, und Betroffene  gefürchtete Krankheit ist, verlor Nigeria  sind Opfer gesellschaftlicher Aversion.  die Möglichkeit, die Jugendfußball-  Unberührbare, auf der Grundlage kör-  weltmeisterschaft im Jahre 1995 auszu-  perlicher, gesellschaftlicher und biologi-  richten, da in einem kleinen Dorf im  scher Determinierung betrachtet, sind  Land Cholera ausgebrochen war. Trotz  die körperlich und geistig Behinderten,  intensiver medizinischer Forschung seit  Flüchtlinge, Menschen, die aufgrund ih-  dem Entdecken von Aids in den achtzi-  rer Kaste, ihrer Volkszugehörigkeit, ih-  ger Jahren ist die Hoffnung auf Heilung  rer Religion und ihres Geschlechts dis-  für Menschen, die an Aids erkrankt sind,  kriminiert werden. Sie sind „Unbe-  rührbare“, weil andere Menschen sie  immer noch sehr weit entfernt. Anfäng-  lich wurde Aids mit Homosexualität und  nicht in ihre eigene kleine „Welt“ inner-  intravenösem Drogengebrauch assozi-  halb der Gesellschaft integrieren wollen.  ijert und landläufig als Strafe Gottes für  In den Evangelien stoßen wir auf ver-  diese Vergehen betrachtet. Aber die  schiedene Kategorien „Unberührbarer“  Entdeckung von heterosexuellen Betrof-  ähnlich denen in der heutigen Gesell-  fenen strafte diese Annahme Lügen.  schaft - Leprakranke, Blinde, Lahme,  Auch dachte man anfänglich, Aids habe  allgemein bekannte Sünder, Zolleinneh-  seinen Ursprung in Afrika, genauer ge-  mer, Samariter, unterdrückte Frauen ...  sagt in Zentralafrika, und man dachte, es  Diese, so machen die Evangelien deut-  sei eine Affenkrankheit, die auf Men-  lich, bildeten das Zentrum des Wirkens  schen übertragen wurde. Heute sieht  Jesu, der sich über sie beugte, inmitten  man das allerdings anders; die Theorie  von Kritik, um sie in die Gesellschaft zu  des afrikanischen Ursprungs von Aids  reintegrieren. Deshalb stellen die „Unbe-  hat nicht mehr viele Anhänger, und es  rührbaren“ in unserer Gesellschaft eine  wird sogar in Frage gestellt, ob der HI-  ernsthafte Herausforderung des christli-  Virus, mit dem die Krankheit allgemein  chen Zeugnisses dar. Im folgenden  in Verbindung gebracht wird, wirklich  möchte ich die Praxis Jesu hinsichtlich  ihre Ursache ist. Genau wie Aids sind  der Unberührbaren seiner Zeit erfor-Sa: 1n Zentr.  a! und Ial dachte, Diese, machen die vangelien deut
sSEe1 eiıne Affenkrankheit, die auft Men lich, ildeten das Zentrum des irkens
schen übertragen wurde eute S1e Jesu, der sich ber S1e eugte, NnNmıtten

das erdings anders:;: die Theorie VON Kritik, S1e 1n die Gesellschaft
des airıkanischen rsprungs VON Alds reintegrIeren. Deshalb stellen die „Unbe
hat IC mehr viele Anhänger, und aren  6 1n MSGTET Gesellschaft eiıne
wiırd SORar 1n rage gestellt, OD der H1 ernsthaifte Herausiorderung des chrnistlı:
Virus, miıt dem dieel allgemein chen Zeugn1isses dar Im lolgenden
1n Verbindung gebrac WI| wirklich möchte ich die Taxıls Jesu hinsichtlich
ihre Ursache 1ST. Genau WwWIe Alds S1INd der Unberührbaren sSseinNner Zeıt erTOr-



schen und auf die Herausiorderung hin schlechtsverkehr, unreine Liere und epra
Jnberüuhrbarewelsen, die dies das Handeln der reine Speisen Nach der Geburt eines
In denChristen eute edeute es eine Tau s1ehben Tage Evangelıenunreın, WE e1n Junge, und TÜr vier- und euTte

zehn Tage, WEeIN ein MädchenUnberuhrbare ın den 2, - eschlechtsverkehr mach-
Evangelıen te sowohl den ete  en Mann als auch
Lepra, tote Örper ob VOIl Menschen die Trau bis ZUuU en! unrein. S1e —
oder VON L1ieren und Körpersekrete den wlieder re1n, indem S1e sich und ihre
z  en bel den uden, SOgal bis Zeılt Kleidung wuschen (Lev Auch
Jesu, als Quellen der Verunreinigung, deronmi1t ınreinen LTieren und
und ihre pier wurden Aaus der Gemein- reinem Essen machte eiınen Menschen
schafit ausgestolbden Lepra wurde als die uınrein (Lev ‚1-47)
age schlechthin angesehen, die VON uıner den oben geNannten Fällen gyab 6S

Gott auf die Sünder gele wurde Doch Menschen, die aufgrun ihrer Volks
das, Was me1lstens als Lepra angesehen zugehörigkeit oder ihres Beruftfes 1LLUT be
wurde, elne ansteckende, durch VT gesellschaiftlichen mı1t
LE verursachte Hautkrankheit, cht en abDen konnten und selbst noch
epra 1 CILSCICI Sinne. In x 90,8-12 Zeit Jesu als „Unbe  ar  66 be
wird Lepra als echste age YESC TACHTEe wurden. Darunter elen Helden,
dert, m1T der (J0tt die AÄgypter schlug. In Samarıter, Zolleinnehmer und OTNeNTlCc
Dtin 28,21 ist eliner der Flüche, die auft ekannte Sünder Heıiden wurden VOIL

Israel gele werden, WEe111 sich WEe1-
gert, Gott gehorchen und se1INe Gebo

Der Autorte eiolgen In Num 12.10=15 wird
Justin Ukpong, eın katholischer riester der Diozese Vor UYyOMiırjJam damıiıt bestralfit, we1l S1e Mose
In Nigeria, ISt Professor für Neues Testament. Er Ist leıter des

sS1e Önlg s1a wurde, ODWO e1in Fachbereichs für hıiblische Studien Catholic Institute of
gerechter Herrscher bIıs se1inem West Afrıca n Port Harcourt, Nigeria, und der Begründer und
Tod damıiıt gyeschlagen, we1l en den Herausgeber des Journa! of Inculturation €e01/09y, der

wissenschaftliıchen Fachzeitschrift dieses Instituts. /ur elt IStGötzendienst 1n Juda cht AaDSC
2Kön 5,4-5) Verunreinigung, die durch Praäsıdent der atNoalilIc Iheological Assocıiation Von Nigeria

und eın Miıtglied des CONCILIUM-Berater-Komiteesden Kontakt mı1t oten Örpern entstand,
cheint als schlimmste Horm betrachtet bıbliıschen Ihemen Veröffentlichungen u.a.: Afrıcan Iheologıes

Now Profile (1984}; Sacrifice Afriıcan and Bıblical:
worden Sse1N, denn 11a mMu: S1e miı1t Comparative Study of !bıbi0 and Leviıtical Sacrifices (1987)
besonderem Reinigungswasser, das m1t Gospel Parabels In Afrıcan Context (hg Proclaiming the
der SC elıner roten die noch Nnıe Kıngdom: ESSQayS In Contextual New Testament Studıes (1993)

FSSQaYyS n Contextual Iheology (1995) New festament FSSCaYySe1in Joch etragen hat, vermischt worden
1st, eheben (Num ‚1-2Z) nter (1995). Anschrift: Catholıc Institute of West Afrıca, BOxX

499, Port Harcourt, Nıgeria.Körpersekrete elen menstruale AÄAus
Nüsse und krankhafit bedingte Blutaus
iüsse be1l Frauen oder Samenergq:ß be]l der jüdischen Gemeinschaft e_
Männern (Lev ‚1-30) sSchlossen, da S1E miıt Diıngen €  Ng
Andere Quellen der erunrein1gung atten, die VOl den en als unrein be
1E die Geburt elInes ndes, Ge trachtet wurden, WwIe ZU  = eispie.



Il Bıblisch- Schweinefleisch, und weil S1e cht den jede rituelle Verunreinigung Nnner.
theologısche wahren (Jott sraels anbeteten DIie 5a der Gemeinschaft habe auch Äuswir-

Deutungen mariter WarTell die Einwohner des kungen auftf das Land und den Tempel.
zerstörten nördlichen Königreiches Isrfa: Aus diesem Grund mufßten verschiedene
el, die sich se1t der Zeit des Exils mi1t Ouellen der Verunreinigung aus der
Heiden vermischt hatten S1ie wurden Gemeinschaft entiern:' werden (Num
deshalb N1IC als reinrassige en 5,2-3), und einmal 1 wurde
zeptiert und WIe Heiden Zoll Versöhnungstag e1in Reinigungsopfer
einnehmer, deren Aufgabe dargebracht, den Tempel, das Land
die römische Regierung Zoll einzuneh- und das Volk reiniıgen.
INEN, ildeten elne ruppe Unberühr
barer als olge der römischen Besetzung Der sozio-kulturelleastınas S1e Wäarelnl wohlhabende Ju
den, die VO  z Staat die Rechte offziel Hintergrund
len Steuern und Gebühren kauften und Das Entstehen der nberührbaren 1n
diese dann VO  z Volk einnahmen. S1e den vangelien Mı VOT dem Hinter
wurden verachtet, weil S1e die heidni grund der Irennung VOI reıin und unreıin
schen Unterdrücker der en arbeite 1n der alttestamentlichen eltanschau
ten, weil S1e be1l der olleinnahme eiIro uNng betrachtet werden. Heutige O07]1:
gCH und we:il S1e 1 ahmen ihrerel anthropologen sehen diese Trennung 1n
häuhngen Kontakt miıt Heiden hatten. dem Versuch begründet, eine Vermen-
1C S1e selbst, auch ihre amılıen SunNng VON dem, Was 1n einer Klasse als
WaTrTen VO  = Rest der Gemeinschaft ent normal und WAas als Anomalie betrachtet
iremdet, und VON ihnen wurde eın Geld wurde, verhindern Es wird deshalb
angenommen.‘ Offentlich ekannte 1 Iun als gESE.
Sünder, WIe ZU  S eispie. Prostitierte er Klassentrennung AaNngESEC-
oder Menschen, die beim ündigen e - hen, die durch geschü WUTT-

Lappt wurden, wl1e Z eisple die rau de
1n Joh 8 SS wurden mi1t Verachtung Die Trennung zwischen Rein und Unrein

und ıldeten eine weiıtere 1M Alten estamen lag auft einer kul  S
ITuppe nberührbarer schen, N1C auf einer thischen ene;
Aufßer ın Fällen VOIN Geschlechtsverkehr S1e Bedeutung hinsichtlich der

Teilnahme Kult und SC den G1Eund des Umgangs mit Menschen und
Dingen, die als uınreın angesehen WUT- en moralische Schuld N1IC miı1t
den, schlof1%$ der Reinigungsprozelß das eIN, außer ın dem Sinne, 1n manchen
arbringen VON Sühnopfern e1IN, die Fällen die 1LUatıion e1in Ergebnis VOI

Verunreinigung beheben, manchmal moralisch SUN!  em Handeln Se1INn
konnte > 1eS$ mu wiederum 1 Konauch zusätzlich ein Sündenopfer. Beson-

ders die priesterlichen Schriften des text einer eltanschauung verstanden
ten estaments machen €  © werden, ın die das und das
sich das Volk Israel Urc strenge reli Relig1löse ntegriert WaäarTrelnl und das Welt
o1ÖSse und rituelle Bande seıiın Land liche dem elig1ösen untergeordnet
und den Tempel gygebunden fühlte.® Das In eiıner olchen Weltsicht wurde die
Ergebnis davon Wi IHNall ylaubte, Teilnahme Kult ZU Zentrum,



das erum das individuelle und Öl geheilt werden (Mk 10_47 Mt epra
entliche Leben aufgebaut wurde. Solan 8!1_ r 1/,11-19). In ihrem Unberührbare

In denC die Weltanschauung keine ITrennung Kontext beschreiben diese rzählungen Evangelıendes enVO  S eligiösen erlauDte, diese Menschen N1C als VEIWEREN oder und euteekamen inge aus dem Bereich gyESE. als Menschen miıt schlechten Absichten
chaftlicher Klassentrennung relig1öse S1e werden vielmehr sehr DOSI1t1V darge
und kultische Dimension, und umMg6- STE Sie Sind davon überzeugt, der
ke  S bedeutete der USSCHIU: VOoNn der Austausch mi1t Jesus cht die
Teilnahme Kult den Ausschluf Von Schranken auflöst, die S1e VO  S Rest der
gesellschaftlicher Interaktion Weıil der Gemeinschaft trennen, und S1e heil

mıiıt dem, Wäas MtiuE unrein mMacC (vgl 5 Z sondern auch
selbst unrein machte und damit un  , Jesus keine widrigen Folgen hat

Kult tellzunehmen, legte Nan Wert
araulf, den Status des Reinseins Jesus und dıe
schützen und aufrechtzuerhalten Des Unberuührbaren derhalb wurden die, die unreın WAaTcel, C
sellschaftlich „unberührbar“ gemacht Evangelien
DIie Unberührbaren der vangelien hat Zur Zeit Jesu en die Gesetze, die den
ten einıge inge gemeinsam. Sie Waliel Umgang miıt Unberührbaren regelten,
VO  3 ölfentlichen Jüdischen Kult e. sehr YrOßES Gewicht Als Jude und noch
schlossen. S1e standen Rand der Ge 1n tärkerem usmails als wurde
ellschaft; S1e gehörten Unterseite VOIl Jesus EIW  e 'g S1e einhielt,
der Geschichte, cht DA en S1e vermeılden, selbst uınrein WEeI -
wurden verachtet, diskriminie und als den Andererseits sehen Jesus
minderwertige Menschen SOWI1Ee als Z Kontakt prakranken und S1e
ellschaiftliche Außenseiter angesehen. SOügal (Mk v0_4:7 Mt 5,1-4;
Auf der anderen e1ite werden S1e ın Ge ‚2_17 1/,11-19), Leichen
SChHhiıcChHNten 1n den vangelien als Men 11_2‚ Mt „18-1
schen dargestellt, die eine einzigartıge 23-26; y1_1! 5,40-42.49-56),
Tapierkeit, Mut und Glauben besitzen, die Frau, die einem Blutitluts
die S1e ber die Grenzen relig1öser und litt, cht dafür zurechtwies, S1e ihn
gesellschaiftlicher Normen ihrer Zeit hin. berührte (Mk ‚25-34; Mt !0_21
wegtrugen SO schlug Z  z eispie. die 5,43-48), I8 Zolleinnehmern (Lk

‚27-32) und OMNeNtLCc bekannten SÜünTau mit dem Blutflufß jegliche ZESE.
schaftlich-religiöse OTYSIC 1mM Hıinblick dern (Lk ‚36-50) seine Gesellschaft
auf den ann gesellschaftlicher Ach N1C vorenthielt Was 1st die C  istologi-
Lung, der aufgrund ihres ustands auf sche Bedeutung dessen? Wır egeg
S1e gele worden Wi und hinsichtlich nenNn 1n diesen Texten gallzZ sicher eliner
der efahr, Jesus auch unrein Christologie, die e1n Zerbrechen der RC
chen, 1ın den Wind, und ahnte sich ihren sellsc  chen Schranken EWIFrL. die
Weg 1re die enge, Jesus die nberührbaren VO  3 Rest der ese
erühren (Mk 15_31 Mt 10_21 schaft yennten, einer Christologie, die
5,43-48); auch der Mut der die Rande der Gesellschaft Stehen
Aussätzigen, die Jesus gyıngen, den STAar. und einem Weltbild, das die



IT Bıblısch- yewöhnlichen Urteilsm.  be auft den WwI1e Jesus {ffentlich Leichname berührt,
theologische Kopf STEe und die un des mess1]a- Was als sehr STAr ue der Verunrel-

Deutungen nischen Zeıitalters ankündigt. Ich nıgunNg angesehen wurde. In nlıcher
diese Punkte och etwas etaillierter Weise 1st die Erzählung VOIN der Ta
ıntersuchen und herausstellen, weilche m1T dem Blutfluts verstehen (Lk 8!

3-4 Nach der normalen KonventionHerausforderung darın das heutige
hristliche EUZNIS liegt hätte Jesus die Han scharf zurechtwe!]-

SEeMN müÜüssen, nachdem S1e ihre 1a0n
ffentlich ekannt hatte Doch JesusDas Zerbrechen gesell- estarkte ihren Glauben ıne nliıche

schaftlıcher Schranken 1a0n aben als Zachäus, ein
DIe Kategorie „unberührbar” ob 1n den oberster Zolleinnehmer, Jesus 1n se1iınem
vangelien oder 1n der heutigen ese Haus empäÄng (Lk 19,1-9 DIie normalen
schait Lragt e1in gesellschaftliches Sg Konventionen verbaten ESWUS! m1t ihm

Gemeinschaft en Aber Üdas WI1e jedes andere Stigma Z61 -

störerisch auf die Persö  eit des üp SusS, der zuerst seiıne Absicht signalislier-
iers wirkt Es ist eine Kategorlie, die sich TE 1n Zachäus’ Haus gehen Zu

Grenzen re. die Menschen DCZO- ätzlich deutet Jesu Lehre ber Reinheit
und nrel:  eilt, m1t der die VorstelgCNHN wurden, S1e 1n bestimmten

Schranken gesellschaiftlicher Interak lung VOI ritueller Reinheıit 1008 bestimm
tion en Jede Verletzung die te (Mt 15,10-20), auft diese Bese1it1gung
SeTr Grenzen durch die, die als rein der Grenze zwischen rein und unreın,
ernannt wurden, 71e deren automatı- Berührbaren und Unberührbaren und
sche Verunreinigung und auch den AÄAus die Wiedereingliederung aller 1n e1ine
schlufs VO  z Rest der Gemeinschait ach menschliche Gemeinschaft hin In die
sich. SE  Z Sinne stellte Jesus die allgemeine
Soweılt dies Aaus den vangelien e - Einstellung den Unberührbaren 1in
kennen können, lag eine Bedeutung der rage
egegnung Jesu m1T den Unberührbaren
1 Zerbrechen der Grenzen, die S1Ee VO  z

Rest der menschlichen Gesellschafit arkung der am an
trennten, 1n der konsequenten Entier. Stehenden
NuNng des Stigmas, das ihrem Status All- NmacC ist ein Kennzeichen der
hing, und 1 ihrer Wiedereingliederung Unberührbaren Es spiegelt sich 1n
1n die Gesellschait. In jeder selner Be e  = Aussehen: Schäbigkeit, Furchtsam

mı1t den nberührbaren reli keıit, Hilllosigkeit, ngst, mangelndes
esus einer adıkalen Infragestelung Selbstvertrauen 1eSs STEe 1 egen
der allgemeinen Einstelung gegenüber Satz Z Aussehen und Auf{ftreten der
diesen Menschen aul. inıge dieser Er aC  gen lorderndes Auitreten, selbst
zählungen machen dies csehr deutlich sicheres en  en, entspannte Örper

selbstZum eispie zeigen die Erzählungen haltung. DIe Unberührbaren,
VOIl der Auferweckung des Sohnes der WE S1Ee 1n der Gesellschait eDen,

gygehören cht dorthin S1Ee werden 1-Wiıtwe Nain (Lk ‚11-17) und der
Auferweckung der Tochter des Jairus, IMET auft die eine oder andere und



Weise daran erinnert. S1e gehören cht Gewohnliche epra
ZAUE  3 Zentrum der Geschichte, sondern Unberührbare

Urteilsmaßstäbe auf den In denihrer Unterseite
In den Erzählungen VON der egegnung Kopf stellen FEvangelıen

und heuteJesu mıt nberührbaren werden ınge In den Evangelienberichten, 1n denen
erändert Jesus sSTe den Unbe  are gyeht, wiırd Jesus als
der Unberührbaren wlieder her und miıt ihnen SO1ldAarısCc dargestellt. 1eSs
stärkt S1Ee ın positiver Weise die 51 Gegensatz allgemeinen Kon
Teilnahme en der Gemeinschaft ventionen und SallZ und NeT -
Solche egegnungen SINd eirejlen: und artet Man NC arau ge
führen e1Inem en die Jesus mıt Leprakranken Kontakt
nNberührbaren inige Beispiele werden en würde, da adurch unrein 3C
dies verdeutlichen mMacC würde; da Jesus We  g hatte
Als Bartimäus, der Bettler 11a cht damit gerechnet, 1r.
Talsenran: 1n Jericho (Mk 10,46-52), gend etwas mı1t Leichnamen Iun ha
hörte, Jesus vorbeiging, mel die ben würde: INan cht
SeMN Hilfe A, denn überzeugt, Bartimäus die Auimerksamkeit Je

Jesus ihn en konnte ber we1l Trhalten würde, we:il er VON der Men
G: N1IC ZUT Gesellschait gehörte, wurde ZC niedergeschrieen wurde, als Jesus

VON der enge gescholten und auige anriel; als eine rau VOT Jesus gestellt
ijordert, sSein CR weılter riel, wurde, die des eDrucCcAs ESC.
bis CT die Auimerksamkeit Jesu erlang wurde, Nan wenigsten CI Wdl-

te, verdeutlicht Se1INe Überzeugung. Der VEr S1e, WI1e Cn dann tal, m1t
dieser un laufen heis In diesenAugenblick, als Jesus ihn emerkte, be

eutete iür Bartimäus Stärkung Einer, und anderen Hällen handelte Jesus 1n
der Rande der Gesellschait stand, Oolldarıta miıt diesen Menschen und
gelangte 1Un 1NSs en der Auimerk wurde deshalb als jeman angesehen,
samkeit, we1l Jesus sich mı1t i1hm unter- der sich das Gesetz stellte Doch
elt Sein und SeINe mensch- erselbe Jesus kam, das Gesetz
liche urde wurden wlederhergestellt, ertfüllen (Mt S47 us uns, die

wurde geheilt und wıleder 1n die Ge SeCMN oHensichtlichen Widerspruch
meinschaft ntegriert Die Frau, die e1- verstehen.

Im Galaterbriefi emüh: sich uslenNn Blutftluft& hatte, ist eın weılteres Be1
sple. (Mk ‚25-34) Sie IN miıt ern zeıgen, das (r(Eesetz 1 Plan der

Jesus, und doch voll Glauben und Heilsgeschichte eiıne Auigabe erfüllen
Mut Sie durite eigentlic cht dort hatte, und ZWi die Menschen führen,
SEe1IN, und bat S1e N1IC en Heı1- bis Christus kam 3,19) Deshalb
lung, sondern kam 1 Verborgenen. wurde die Auifgabe des Gesetzes miıt dem

wurde S1€ Zn Zentrum der Kommen Chrnisti ertTüllt Es SO und
Aufimerksamkeit und erhielt eine est2a: konnte Menschen N1IC.
Uugung ihres aubens STatt elner Zu Iühren, denn dies 1st die Auigabe des
rechtweisung, we:il S1e Jesus verunrei- aubens (Gal ‚22-23), aber wurde

hatte, Was S1e vermutlich mı1ıt dem Kommen Christi auch cht ab
gyeschafft.© ber m1t Christus hat e1ine



Il /OIISCH- eue Herrschaft der na und der Lie sten unter den Niedergeschlagenen. Äu
theologische be begonnen, die die Herrschaft des Ge i Serdem wurde w1e be]i vielen anderen

Deutungen sSetzes übersteigt. Jesu Handeln den Un Krankheiten eline direkte Verbindung
berührbaren gegenüber deutet auft die zwischen Lepra und Uun! gesehen

Und deshalb SO diese el 1und Handlungsmalsstäbe unter
dieser Herrschait hin messijanischen el  er ehoben WeI -

den, denn ein Merkmal dieser Zeit

Jesus, Unberuhrbare und das WwWwıschen der un SO signali
s1ert die WechselbeziehunJesu mi1t den

der Beginn des messianı- Unberührbaren seliner Zeıit die EerWIr.
schen Zeıtalters lichung der messijianischen Verheißung,
Jesu ENYEC Wechselbeziehun: mi1t den die Geflangenen irei werden sollen,
nberührbaren kündigte den egınn des 1n diesem die, die ın gesellsc 1C
mess1ianıschen el  ers In 7, edingten (ırenzen gelangen gehalten
18-23 STEe esus se1ıne mächtigen M'a wurden (Lk 41 18)
ten als Bewels se1ıner Identität dar An
gesichts der Endzeitprophetie Aaus Jes
35,5-06, die 1n diesem Text wiedergege- Schlußfolgerung
ben WIr| entiNnziert esus sich hier Wiıe gesehen aben, durchbrach Je
selbst als eschatologischer Prophet. Der SUuS die Grenzen, welche die
Text deutet auch auf die Aktualisierung baren selner Zeıit schu{fen, und ntegrier

te S1e wleder 1n die Gesellschaft emdes Programms des irkens Jesu hın,
welches Lukas 1n Kapitel ‚18-2 mit dies tat, machte er das Kommen des

messianischen Zeitalters deutlich DasdenenVOIl Jes 61,1-2, eiıner weIlte-
TeNn Endzeitprophetie, auIiste dies hristliche Zeugn1s eute o} Zeichen

dieses mess]janischen Zeitalters sSein Esze1gt, m1t Jesus das messjanische
el  er begonnen hat mu41 versuchen, die Grenzen durch
Die Heilung VON Leprakranken wird 1n rechen, die die Gesellschaft auigebaut

VEZZ 1mM usammenhang mit den hat, itmenschen ın ihren gxeESE.
standen erwähnt, die 1 mess]anı- en echselbeziehungen e1IN-

ZUCNCI. 1eSs cheint die gygrundlegendeschen Zeitalter ehoben werden sollen,
auch WeNnN diese Krankheit 1n den altte Herausforderung se1IN, die Jesu
tamentlichen Prophetien diesem Wechselbeziehung miıt den
ema cht speziell erwähn wird (vgl baren der vangelien uns eute dar:
Jes 26,19; 35,5-6; 42,1 ö1,1-2 ber Ste. angesichts des gesellschaitlichen
die Einbeziehung VOIl Lepra dieser Zmas, mi1t dem Menschen ele WeI -

annn plausibel erklärt werden. DIie den, die eıten WwI1e Aijids oder
Lepra leiden, oder Menschen, die unterVerheißsungen des messjanischen Zeital

ters estanden 1 Prinziıp darın, den bestimmten Behinderungen leiden oder
Niedergeschlagenen gyute Nachricht bestimmten ethnischen Gruppen oder
bringen, und unter diesen efanden sich sten gehören, Menschen, die die
auch die Leprakranken, die y  C  € Unberührbaren uUuNsSseIeI Zeıit S1Nd.
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Das apokalyptische Tier dıe Kultur
der Gewalt
Walter ınk

Das We  e1te Netzwerk der Gewalten Unter:  ückung als VOI Gott egeben e -

Natlonen, Konzerne, elig10nen, scheinen lassen. aturl1ıic STe
MEECN, Ideologien, Gesetze us  z OD NneN auch Wafiengewalt Verfügung,
rnmert Z  = Nachteil der großen Mehrheit aber S1e wlsSsen viel besser als die
der Menschen. Es ist deshalb eine der Unterdrückten, WIe zerbrechlich und
wichtigsten uigaben des eITSC. möglicherweise unwirksam diese SeIN
SyStems, die Menschen gysam und mıt kann Welchen enen denn phi
schuldig en Diejenigen, die die lıppinische Militärpanzer, als ihre Kom
Täuschungen, miıt denen die Offentlich mandeure sich 1 Jahre 1986 weigerten,
keit eingewickelt WIrN aufifdecken wol den eie auszuführen, unbewalinete
len, mMUusSsen deshalb die Gabe der NnNter: Zivilisten überrollen? elche aC
scheidung en  en enn die Mächte blieb denn dem hilippinischen ator
Ssind nıe maCc.  ger als 1n einer ituation, Marcos, als SeINE eigenen Piloten sich
1n der S1e aus der Verborgenheit heraus weigerten, gewaltlose Demonstranten
operleren. Der (JeNn1ıusS ihrer betrüge- bombardieren, und STAl dessen e1-
nschen uns liegt darın, Aaus der 1C 1le  z nahegelegenen ameriıkanischen
barkeit und dem seın 1n andge Luftwalfenstützpunkt überliefen? Des
1eTte verschwinden, sich als SsSTän halb ziehen die ächtigen VOL, durch
iger Einrichtungsgegenstand des Uni unsichtbare Zwänge herrschen:
VerSums maskieren und die höchst S1IC  are Ääden, die die Arme und
zulälligen Strukturen der gegenwärtigen Beine der Öffentlichkeit gebunden WeI -


